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Herr Kortmann, Ihr Unterneh-
men verfügt mit dem Heiß -
gas-Schweißverfahren über
ein patentiertes thermisches
Schweißverfahren. Für welche
Kunden und Branchen ist die-
ses Verfahren besonders inter-
essant?

Das Heißgas-Schweißverfahren
ist für alle Produzenten von tech-
nischen Kunststoffartikeln inter-

essant, welche ihren Kunden me-
dienführende Bauteile liefern, die
absolut partikelfrei sein müssen.

Das Heißgas-Schweißverfahren
stellt sicher, dass sich keinerlei
schweißprozessbedingte Partikel
in den Endprodukten befinden.
Die Hauptnutzer des Verfahrens
sind die Zulieferer und Hersteller
in der Automobilindustrie und in
der Medizintechnik.

Was sind die Anwendungsge-
biete, und wie genau läuft das
partikelfreie Verschweißen ab?

Das Hauptanwendungsgebiet des
Heißgas-Schweißverfahrens liegt
in der Verschweißung von PA, PPS
oder PPA-Bauteilen, welche kei-
nerlei Verschmutzung im Bau-
teilinneren aufweisen dürfen. Dies
sind zum Großteil Motorraum-
anwendungen aus der Automo-
bilindustrie. Neben der Partikel-
freiheit setzt dieses Verfahren
allerdings auch ungekannte Frei-
heiten bei der Bauteilkonstruktion
frei, da nahezu alle Bauteilgeo-
metrien verschweißt werden kön-
nen. Der Verfahrensablauf ent-

spricht im Wesentlichen dem Ab-
lauf des Heizelement-Schweiß-
verfahrens, allerdings wird beim
Heißgas-Schweißen die erfor-
derliche Schmelz temperatur
durch erhitzten Stickstoff in die
Fügezone des zu verschweißen-
den Bauteiles eingebracht. Hier-
durch werden thermische Schä-
digungen des Kunststoffmateri-
als verhindert.

Welche weiteren Schweißver-
fahren und Dienstleistungen
bietet Ihr Unternehmen an?

Die Firma KVT Bielefeld bietet 
Serien- und Sonderschweiß -
anlagen an, welche mit den 
Verfahren Heißgas-Schweißen,
Heizelement-Schweißen, Ultra-
schall-Schweißen, Rotations-
Reib-Schweißen, Thermoformen
und Insert-Warmeinbetten ar-
beiten. Selbstverständlich un -
terstützen wir unsere Kun -
den bei Verfahrensauswahl für
ihre Anwendungen. In unseren

Schweißlaboren bieten wir die
Schweißung von Prototypen-
bauteilen an.

Wo sehen Sie die Vorteile des
partikelfreien Verschweißens
gegenüber vergleichbaren Ver-
fahren?

Der Hauptvorteil des Heiß gas-
Schweißverfahrens liegt natürlich
in der schweißprozessbedingten
Partikelfreiheit der produzierten
Bauteile. Aber auch die größere
konstruktive Freiheit beim
Schweiß nahtverlauf und die
außerorderlich hohen Schweiß-
nahtfestigkeiten sind hier zu nen-
nen. Aufgrund der Möglichkeit zur
Reduzierung der Schweißnaht-
breite ergeben sich zusätzlich noch
Vorteile bezüglich möglicher Vo-
lumenvergrößerungen bei bau-
raumbeengten Produkten.

Bei Schweißmaschinen ist eine
gewisse Zuverlässigkeit un-
umgänglich. Wie gewährleis-

ten Sie diese bei gleichblei-
bender Leistungsfähigkeit?

Die Kunden unseres Hauses ver-
trauen aufgrund der mit uns ge-
machten Erfahrungen in unsere Pro-
dukte, dies zeigt sich durch den ho-
hen Stammkundenanteil und eine
hohe indirekte Exportrate, da viele
unserer Kunden die von KVT Biele-
feld gebauten Maschinen in alle
Länder dieser Welt exportieren. Durch
Ausstattung der Maschinen mit mo-
dernen Technologien, wie Fernwar-
tungssystemen via Modem, kön-
nen wir unsere Kunden vom Stand-
ort Bielefeld aus unterstützen.
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Partikelfreies Schweißen von Polyamiden
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